Formulierungsvorschläge Heft 9/201

Jahresrückblick Immobilienkaufvertrag
S. 303
Anforderungen bei vertraglich vereinbarter Schriftform:

Soweit in diesem Kaufvertrag für abzugebende Erklärungen die schriftliche Form vereinbart ist, genügt auch die telekommunikative Übermittlung der unterzeichneten Erklärung per Fax oder einer gescannten Datei der unterzeichneten Erklärung per E-Mail, nicht jedoch die schlichte Erklärung in elektronischer Form, durch SMS oder Text-E-Mail. Ausgenommen hiervon sind die Erklärungen gemäß § ... dieser Urkunde; für diese gelten weder die Erleichterungen des vorstehenden Satzes noch § 127 Abs. 2 BGB, so dass es insoweit bei § 126 Abs. 1 bzw. Abs. 2 BGB verbleibt, mithin der Zugang eines eigenhändig unterzeichneten Schriftstücks erforderlich ist.

S. 308
Fälligkeitsregelung ab dem 1.1.2019 bei ungewisser GVO-Genehmigungsbedürftigkeit: 

Die Eigentumsvormerkung ist zugunsten des Käufers im Grundbuch eingetragen.

Im Zeitpunkt der Eintragung gemäß a) ist kein Anmeldevermerk i. S. d. § 30b Abs. 1 Vermögensgesetz eingetragen oder – sofern ein solcher eingetragen ist – die GVO-Genehmigung ist erteilt … .

